
für -ie Erz-iöeefe Freiburg. 
i%g.Q |7 Mittwoch den 2. Dezember 1874. 

Pfründeausschreiben. 

Nachstehende Pfründen werden amnit zur Bewerbung ausgeschrieben: 

I. 

Pfullendorf, Decanats Linzgau, mit einem Einkommen von beiläufig 2200 fl. und mit der Verbindlichkeit, einen Vicar 
zu halten und einen jährlichen Beitrag von 600 fl. zur Pension des resignirten Pfründnießers an die allgemeine 
katholische Kirchenkasse zu entrichten. 

Eubigheim, Decanats Buchen (wiederholt), mit einem Einkommen von 800 fl. 

Die Bewerber um diese Pfründen haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und au Seine Königliche 
ben ©006(^300 0cri4teten Bittgefu4c um bon Seite 311(61^4^66^6(660 1006^0(6 

sechs Wochen bei Großherzoglichcm Ministerium des Innern einzureichen. 

II. 

Wenkheim, Decanats Lauda, mit einem Einkommen von beiläufig 1150 fl. 

®ie Bewerber um biefeißfrünbe #«1 M [»»6^0(6 Ms SBo^cn mit i^en mit ben erforber(i4en ^001^0 bc= 
(egten mtßeMen um Bcr^ei^un0 an Seine Bii4öf[i4en ©naben, ben $04^00610^(611 $ctrn ©rgbis» 
thumsverwes er zu wenden. 

III. 

Frendenberg, Decanats Buchen, mit einem Einkommen von 800 fl. und mit der Verbindlichkeit, den Rest einer Provi- 
soriumsschuld mit 19 fl. 8 kr. zu 4°/0 zu verzinsen und durch jährliche Terminzahlungen von 9 fl. 34 kr. 
abzutragen, sowie gegen den Bezug von jährlich 400 fl. einen Vicar zu halten. 

Görwihl, Decanats Waldshut, mit einem Einkommen von beiläufig 2300 fl. und mit der Verbindlichkeit, einen Vicar 
;u ^a^ten mib eine &u 5°/o bcr)tnS(t4e S4u(b, ibc(4e am S#ffc beS MreS no4 ca. 3500 ft. betragen 
wird, durch eine jährliche Zahlung von 400 fl. ans Kapital und Zins an den Religionsfond in Freiburg ab- 
zutragen. 

Die Bewerber um diese der Terna unterworfenen Pfründen haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und 
an Seine 8önt0(i4e Melt ben ©ro^etiog gerateten BittgcMe um ^efignatton bon Seite SKIer^ft, 
bcife(bcn 10116^0(6 Ms %Bo4cn bei ©00^01300(14010 3)210111001010 bcS Ämtern einaurci4cn. 

Pfründebesetzung« 

Seine mii0(i4e $0# ber ^1104(004110(16 ©00^6^00 ^abcn aus ber Ba# ber bon Seiner Bt(4Bpi4cn ©naben, 
dem Hochwürdigsten Herrn Erzbisthumsverwcser vorgeschlagenen Bewerber den bisherigen Pfarrer Alois Heller in Riclasingen 
ans die Pfarrei Steinmauern, Decanats Gernsbach, designirt und ist derselbe ben 8. November l. I. bort investir! worden. 
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Diensternennungen. 

SJont venerabeln Landcapitel Neuenburg wurde Stadtpfarrer Lorenz Werkmann in Heitersheim zum Definitor 
gewählt und durch Erlaß Erzb. Capitels-Vicariates vom 5. November l. I. Nr. 8533 bestätigt. 

Vom venerabeln Landcapitel Waldshut wurde Kämmerer Pfarrer Karl Treschcr in Bernau zum Decau und 
Pfarrer Ferdinand Behringer in Hänner zum Kämmerer gewählt und durch Erlaß Erzbischöfl. Capitels-Vicariates vom 
12. November Nro. 8702, bezw. Nr. 8808 bestätigt. 

Vom venerabeln Landcapitcl Heidelberg wurde Stadtpfarrer Franz Wilms in Heidelberg zum Kämmerer gewählt 
und durch Erlaß Erzbischöfl. Capitels-Vicariates vom 19. November Nro. 8706 bestätigt. 

Vom venerabeln Landcapitel Breisach wurde Pfarrer Anton Gillig in Krotzingen zum Definitor gewählt und 
durch Erlaß Erzbischöfl. Capitels-Vicariates vom 26. November Nro. 9205 bestätigt. 

Meßner- und Organistendienst-Besetzungen. 

Von dem erzbischöflichen Capitels-Vicariat wurden als Meßner, Glöckner und Organisten bestätigt — 

Den 9. Juli: Laudwirth Josef Häring als Meßner und Glöckner an der Filialkirche in Dettighofcn, Pf. Bühl. 
Hauptlchrer Josef Ott als Organist, Landwirth Martin Rothmund als Meßner und Glöckner an der Pfarr- 

kirche in Mainwangen. 
Hauptlchrer Constantin Mutz als Organist an der Pfarrkirche in Birndorf. 

Den 30. Juli: Schuster Georg Bischoff als Meßner und Glöckner an der Curatiekirchc in Adelsheim. 
Den 27. Aug.: Johann Schön als Meßner und Glöckner an der Marien-Kapelle in Lauda. 
Den 10. Sept.: Hauptlehrer Bouifaz Sieber als Organist, Weber Josef Lehmann als Meßner und Glöckner an der Filialkirche 

in Aufen, Pfarrei Donaueschingcn. 
Hauptlehrer Josef Flachs als Organist an der Pfarrkirche in Vilchband. 

Den 24. Sept. : Schreiner Wilhelm Bürk I. als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche in Mööbach. 
Weber Mathias Hinn als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche in Oberbiederbach 

Den I.Okt. : Musiklehrer Eugen Gageur als Organist an der Pfarrkirche in Carlsruhe. 
Den 15. Okt.: Josef Göppert als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche in Gengenbach. 

Schneider Josef Jehle als III. Sacristan an der Domkirche in Freiburg. 

Sterbfälle. 

Den 21. Novbr. : Johann Nepomuk Wurst Horn, Definitor und Pfarrer in Sipplingen. 

Den 20. Oktbr.: Frau Maria Benedicta Schäfer im Kloster zu Lichtenthal. 
Den 21. „ Frau Maria Victoria Werner im Kloster zu Offenburg. 

R. I. P. 

Fromme Stiftungen. 
Zur Mnnstcrpfarrci in Freiburg, vom j- Domcapitular Dr. 

Fidel Haiz ein geschnitztes hl. Abendmahl im Werth von 60 fl. 
und 100 fl. zur Abhaltung eines Anuiversarscelcnamtes. 

Ebendahin 50 fl. von Anna Hclsf zu einer Jahrtagsmesse 
für Josef Helft und dessen Ehefrau Anna geb. Sauer und 
deren Angehörige. Ebendahin 50 fl. von der Ehefrau und 
dem Sohne des Stefan Hcrcher zur Abhaltung einer Annivcr- 

sarmcsse nach deren Tod. Ebendahin 100 fl. zu einem Anni- 
versaramt für den ft Verwalter Nino. Ebendahin 150 fl. zu 
einem Anniversaramt für den ft Freiherrn Karl von Harsch, 
Grundherrn von Holzhausen und Renthe. Ebendahin 50 fl. 
von der Ehefrau des Färbermeister Horber dahier, zu einer 
hl. Messe für sie, ihren Ehemann, Kinder und Familienange- 
hörige. 

Verantwortliche Redaction: Erzb. Kanzlei. — Druck und Verlag der I. Dilger'schen Buchdruckerei in Freiburg. 


